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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

22.11.2018 

Geschäftszahl 

Ro 2017/07/0033 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

Ro 2017/07/0034 

Ro 2017/07/0035 

Ro 2017/07/0036 

Rechtssatz 

Unter § 17 Abs. 2 Z 2 lit. b UVPG 2000 sind konkret zu erwartende, weder vermeidbare noch 
kompensierbare, systemzerstörende oder nachhaltig beeinträchtigende Umweltauswirkungen zu 
subsumieren. Eine "bleibende Schädigung" liegt daher dann vor, wenn solche Umweltauswirkungen 
weder vermieden noch kompensiert werden können und wenn sich die Schädigung als nachhaltig, dh sehr 
lange und einschneidend auf die Umwelt wirkend, darstellt. Darauf, ob die Schäden irreversibel sind oder 
nicht, kommt es hingegen nicht an; auch (in unbestimmter ferner Zukunft) reversible Eingriffe können 
gegebenenfalls den Tatbestand erfüllen. 
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